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. Unter Leitungder .Herren H •. He'yer und. L.·'Schmetterer .•. . ,

. '. besch~ftig'fe 'sichdie Arbe:tt:sgemeinschaft insbes~nde;'emit ..

' .. unendlich oft teilbaren':Wahrscheinlichk(~iismaßen"auf'l~kal-' .' '.:.

: .•.kompakten ·Gruppen~ "FolgendeThemen standen dabei :im: Mitt~lpunkt :.'::.

". E"ineneUe Charakterisierung:der. Gauß-Verteilungen auf einer>'.:·.··

. gewissen Klasse . lokalk~mpakter abel~cher' Gruppen, Prob'lerne 'der'

'Einbettung unendlich. oft ..teilbc3.re~Wahrscheinlichk~itsmaße,·. :..•

.unendlich 'oft teilbare W-Maße' aufmaximal·fastperiodischen ..

Gruppen s.owie die Levy-Khinchine-Formel fUr Lie proj ektive .. '

.... maximal ·fastperJ.odische.Gruppen. Außerdem t~ugen di~ l!err~n . :.::

·E. Dettweil~r,K~:Schmidt·~nd C.L.:Scheff~r·über: eig~ne.·'

.·Ergebnisse· "aus' dem G~bietder"Wahr~chei~licl1k~itstheorJ.e~ vor ,
. . .... ."..... . . . . ..,

. " .. . ".. .. . .

Eing~laden waren:

. ·W•. Böge) ,Beidelberg'" ;::'.' "

H. "C.arnal,' .Bern " .

. '.. I.· Csiszar~Budapest·:.. '.:> " .
.' ~ E. Dettweiler,. TUbi~geri:·::>.. ······

.... 'H· •. Guth, vJ:ten.' ". '., : :'. '-.'. ' .. '.

w~ Hazod '. Wien ..··· '.: '.':..... ....

H. Heyer, ..Tilbingen ..:. ': ..'
. " ....

,H·., Mu.thsam,·Wi~'n· . .'

.. ' '. K~R." P~rthas.irathy" . BombaY ..:·...

c. L~ Scheffer ~ U'trecht '."'... , .. ,.

H. Scheller, "Tübingen' ..

'.,. L.. Scnmetterer" W1e'n ." ..

K.Schmidt.; London .~..:'

..E. Siebert. ,·.. TUb·ingen '
" ....

---~----
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A~ Tortrat~ Paris

. K (;' Urbarlik) "\'Jroclaw

W.A~ W~yczynski, Wroclaw'
~ ..~. '.: .

..Die: Herren W. Böge,' I. ·Csisz.ar, ·K;R. ·Parthasar'athy··,.· A .. To'rtrat, ....::-.

.·K •. Urbanik u·nd W. A.• · Woycz.ynski·· mußten zu ihrem Beda.uerl1

absage·n.

;

Vor t· r ä 'g e

I. Gaußsehe Maße' auf ·Corwinschen· Gruppen

.nie Herren M u' t·.h sam , . Sc· h' e 1 '1 .e r·· -.',. EI' a z· 0 . d.· .,

·n··e· t t w e i ·1' e'r . : und:· . ·G·.u· t h . 'referie'rten' .Uber drei

Arbe·iten von L~ Corw'in ·(Generall.ze·d Gau'ssian: Measu~e' a.nd··a .

. "Functional Equation",·J ~ . Functional Anal.. s· (1970); 412-42'7,:.·:

.6 '( 1.970) " 4 ~1- 505 " Advan·ces·· in M~the:matic.s· '6 . (1971)- " '. ~ 3:9-.251:)._ '..

. ,',.. ---.". ..... ~ .

Abb~ldung x·~ -2 x ·von· G··in···Sich:ein .Automorphismus·.ist •.·.···.:··:· ..·.·. :.... ,. .. :.
.' .' . ~ r. '" ~ .

In. diesem Fall ist au·chdie Abl::>ildung .~.:. G xG -::.- G x G, ....

definiert '.durch~(x,y) =. (x+Y,x':"y·), einAuto~orphismus•. ,:::·: e
. Jede auf ·denBorelschenTeilmenge~kompakter ·MengenvonG'···':'.

definierte k.omplexwertige ,.:~ -additive .Funktionr- hei~e. ·.Maß· ..... :

auf G. In· Anlehnu·ng a~.einebekannte·Charakteri~ierung der:·: :,::. :.
'. .

Normalv·erteilungem au'f rR' heiß~.~ .ein (symmetrisches) .

Gaußsches J1aßa~f G,·· werm ein·· zweites· Maß· Y .. existiert, :'. so

(* ) . ." ... ........ .+.,., .

.~rfüll t ist •.Besitzendie Maße ~·bzw. V Dic~ten'f .bzw·... g .. :: .>'. : ..
• •• • ... •• ." ... 4" • '. • ." " •• '... '., •

bezUglich des Haar-Maßes . AG' ·$0· e.rfüllen 'diese .. fast überall··': . ,
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d1.8 Gleichu1!g

(* *.) f(~)f(y):: g(x+y)g(x~y)..:

Eine Funktion h G -:-+ C' lol- . heiße . .9.uadratischerQuasi':'

6har~kter,-werin h meßbar ist und die Ftinktion u a~f G x G,

definiert durch·u(x,Y)=h(x+y)/h(x)h-(y)~'·für ~lle (x,y.)E'G··-'x G
. ~ . ~ .

biliriear ist, d.-h. die Gleichung u(x
l

+x
2

,y) =. u(x
l

,y)u(x
2

.,y),
, ' -

für alle xl ,x2 ,y € G er.fülit.· Gilt zusät~lich. Ih (x )1'·' =. 1 für

alle x E G, so heiße h· g~adratische!' Charakter. ',' '.

Satz 1
:. . ~ ~ ~ . .

EsseienG elne CorwinscheGruppe.un.d .ft', \} .'zwei, Mciße, :welch~ .•

die Beziehung .(* ) erfÜ11en~n~ ~bsolut' ~t~tigbzgl •.·"G··sind.: "
. . . .'

pann'exi~ti~rt.eine ~ff~n~ Corwinsch~ ,Untergruppe G' ~ -so daß
, . _. '. ,- ," . .... :,' ...0 .-.' "._ ' .

',Go = Trr- =T!,~',,ist.Bezeichnet~Go das. Haar~Maß auf Go' ". '

'soexistierenfe;ner 'ein c €, C ,und ein stetiger ,gerader;' , , '

'..

'. . ~

'. ": .~ ..' ....

. . ....." .

quadratischer Quasicharakterf auf.Go ' so 'da.ßdf'(x) ='cf(x )dÄG:'{x ):.
- ' .'.. " 2 ,'., '- .,.. , " ,'" .. -:' " .()', ',':

und'd '" (~) =:tc(f(x/ 2»d 'A G '(x) ist.' Umgekehrt ist';jEidesMaß, '.:'
. ,.' " ' , " ' 0,

',' d'er angeg'ebenen G'estalt e'in ,Gaußsches Maß.",': ','
... .. . . :.... ~.. . ... . .'. . . .. .' ~ ;'. ..

Seien je.tzt G e.in~·, komp~kte Corwinsche' Gruppe,'mit'der Char~~~er-:' .

'.. gruppe r ,und' f-:'ein·.· G~uß~ehes.·Ma~au.f',G•. r.':h~i~~:·ßr~ß,·wenn',:"

". fü~ alle :1l-eT' , \p ('t- ),:=i'i~t,"U~d:klein,i:~alls~ür. ::'t~ t:? :'.".~' .
stets 1P.( 1;- )(. <.1 'ist~ Die~rQßen~Gaußschen'Maße 'iass~nSich:"":'"

4 ~ ~ • • • Pp

folg'endermaßen charakterisieren.:

Satz 2 " ,
".

- ....

• .. r" •

Ist f'«' ein großes Gaußsches .Maß, so. ist der': Träger von ,''''''.,·eine .

endliche' Un'tergruppe,vo'nG, 'und die, Funkt.i~rt x ~ r(fxj) '~uf.G' .
.. ".. ..

ist ein. Vielfaches' eines. geraden~'q~ad~atischen'Charakters~.
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. '

die 'folgende Definition: .,Ein' Gaußsches Maß heiße Matrizen-Maß,;:',' <,

wenn für jede Ont~rg'ruppe r:: er" von' endlichem Rang eine

symmetrische Matrix B« ~xisti~rt, deren Realteil positiv

definit ist, so daß für~E, -r; gilt:r-<"$")': exp(-Bc(t',t" L .,.

Satz, - 3,

Jedes kleine"Gaußsche 'Maß' läßt· sich in 'e,i,~deu~'iger,W~ise ,al's'

.' ~ .

"

'_ ·r •• "" "'4

" .

• ' ••'fJ

als Produkt eines Matrizenmaßes 'mit einem großen ' Gaußsch.eh Maß __

da-rste~llen.,,

. '

Durch die ',großen -·und, kleinen G.außschen Maße ist ·die' Menge ,all·er.,.· .,.....

Gaußschen Maße auf einer kompakten torwihschen G~uppe ber~its

.....

Satz 4,

. ~ :' '. .. ..

'. . "-
, Sei 'r--.eiri' Gaußsches Maß auf G, sodaßr-' aufrnicht '"er~' "

SChwindet.Istrl={t-er:lp.< :t-)l= 11 ,soexi~ti~ren ein- '

deu~ig bestimmteMaßer-B und' Y mit denEigensch~ften: ", ,"

(1) 'r=f'B*'" , ", , . "
... ,' .

(2) '/' ist ,ein großes' G~ußsch~,s'~C3:ß., :. ' ", ..... . ' ,: ".
Ja .' " ' '. , . ' '. '.:' . ',', .,.. .J.., .', . '

(3 'rB ist aufr1 konzentriert, und 'als:Maß auf, r 1 'ein '"
. ... .. ~ .

Matrizenmaß.

','e

, "

: '

Schließlich wurde der Spezialfall behandelt, 'daß die'Gr~ppe G:", , .'

der IR n ist •. Die hier" betra~h'tetenHaßesind')comPlexe'Linea~-·,:.:.. :: ::.
. .', " ' ," ." 'n '.' ,:'" .' '..":' , '. : "

kombinationen regulärer M'aße' auf dem ,~., . (also ,insbe,sondere', nicht ..' ..... '
~ ,. . . \ . , , '. . , ' . . ..' '.'. , " ..., .' " - ,': '.. . '. ," " .. :' . " " , ' " ." ,

notwendig'beschränkteMaße! j ~,' Das Ha~ptergebnis lautet :" "._. ,.,:.:,.
. .. .. ~ ..

.,'
. "

~ t • ~: . "..
<: '::-." " ~''->- :" .: ":' " ,',: '

. " ..
o ~ -:. • .: ~ ••

~. ". ~ ~ '. .

.. , . .~ ..

. ' .,. ..
.. '

. .. '." .,. ~ . ~
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'Satz 5

Sei A : tR. n ----4;>0 IR. nein invertierbarer, selbstadjungierter

~ ro n . IR" n " n rD n ." . . .
Operator und .) A : 11".. x . --b' .IR x I~ die dur'ch . .'.

.. . ...

. ~ A(x ,y.) = (x+Ay ,A~-y) ·für alle x,y 6 Rn' definierte Abbildung.

Seien'fern'er r- '. 'J' .zwe.i·. Haße 'auf dem. IR TI '. für. di~ gilt:

. . " .

(a) r @r.. .(E) = v 0'J '(-'fA(E»für alle meßbaren Teilme'ng'en .

E vo.n GI;»

(b)"Es existiert ein a>·o, s~ da.ß·exp(~a<X,x>~

r -integrierbar is t ·

fA ist dann auf einem Teilraum IR. m des 'Rn
konzentrie~t.

Außerdem gibtesein C 6 C· und eine symmetrische komplexe .,m ·x·rn.

Hatrix, so daß d fL(X) = c .·exp(-(-r Bx,x)-):-dx ist.·' .

Ist speziell' A =. I .(Identität'), s6· geltendiese Aussagen auch

: ohne· die 'Voraus set"zung' .. tb-l."

..

Dieses Ergebnis. läßt' .s'i"ch mit den Ergebniss'e"n' ver:kn.~pfen,; die

. man'. für den Fall einer kompakten. Corwinschen' Gruppe·erhalte.n '•. : •..

. hatte (Satz', 4):

Satz 6.
. . . ' - .

' .

Ist C eine kompakte' CorwinscheGruppe, :so läßt sich' jedeEl··· .

• Ga~ßsche. Maß ~ auftR --n ··xc, dessen Fourie.rtransformierte:.:·:· ..···,:~:···
.- nirgendsv'erschwindet, .alsP~odukt :f- =tA-l* f2-schreib~n;:.·w.o}?ei:···.:.:·.. -

:. 'fA-'1 ein. Mat~l.Zenmaßauf ···IR·n . x"c '~nd . r-'2' eingröße's Gaup'>s·~he:s··:.:. "
• • ..' Pp. '. '" • '••••

'Maß' ist,. das auf.· endlich vielen Punkten von Cko~ze.ntr.ierfoist~
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. . "::':: ~'~" .:.~ :. . ,

.:~+\ .~~".~~ ..~.:;~~~:' ,~~:" ... ,....

••~. .. '" + (.

. '. ' . . . .... . : .... . . . ~ . '. . ....

'.' H'err H. ey e "'1',.' ',stellte ·.anschließend" den 'Zusammenh'ang' her zWischeTl.· .

den GaußschenM~ßen im Sirtne'der:Arbe'itenvonC~rwineinerse·its.·· .'
. . '. . - . ~ ... .'

und 'den Gaußsehen Maße~im Sinne vonParth~sarathy('Probability'.'
measures 'on :metricspaces ;'Ac"aClemic Press,N~wYork, ·London( 1967))'

anderers e i ts •..~:."'~ "'" ,: ~ ..,.'<.:: .:: ,'':.'.:' " :. . . •....... _::.... . . . .
~ ... '.. .

'. Es sei G eineabeische:-:tokalkömp~kteGru'ppe mi't abzäll1barer Ba:sis'
.. ' '.' .' '. 1··.·· '.. " '.' .. ' . .•. '. . " :' .
. 'der' Topologie.; r-E:J't (~) heißeC-Gaußsch, d. h ••Gaüßsch: im Sinne .•..•

. .. , .'. ".... ..... . .... ..... ". . . .... ' . .

von Corwin, 'weilnei!1 W~R~üim{.n..\·ot,P)' sowie unabhängige

G-Zufallsvariabie X,Y ·auf<.n. , at,p)' existierenm'it Px =. Py = r:";'
so daß X'+Y 'u~d X --~.~nabhängig ~ind. fAE:J1..1(G)heiß~ P-GaußsCh,'e

wenn f4ein Gatißsches.Maß.im. Sinne vonParthasarathY: ist. Mit ·Ojrc(G.>'
werde, die Klassed~rC~G·außschen·.Maß~a.uf·G, mit ·O[p(G). die.Klasse.

der' P-Gaußs.chen.H~~e auf Gbezei6hnet .·Es gilt"Ojp(G) C::O/c(G).,.

aber im: allgemeinen nichi die umgekehrte Inklusion~·.....

Sei nun speziell' G eine.' Cor~ins~he..Grt1:ppe ·'1 c' bez~ichriedi~Menge.· .'.

der idempot.e.nte~·EiementeinotG(G)~·Mi~' Hilfe der .Corwinschen'. . .
. .

. Beweismethodeh läßt sich nun der folgende Zusammenhang zwischen,.
. .

Oic(G) . UndO(p(G) :aufdecken:

Für jede Corwinsche Gruppe G gilt~ ·O(.c(Gr.··= ·J.c.Ojp(G.?
;'p , ...

·Ist '. r '. 'zudemz~sammenhängel1d"" sohat:mari'insbe'soildere" .

.. Oic(G) = Ojp{G)'·.,:....•. :;: ' :.'.. :::.~:>.. ..........:':.. .'

" .

........ ':" .

, ~ ~ ....

:.".: .
'.. ~- '. ..".. ..

•• ,"," ' •. :.,1 •

"". " .. " ...

.. " .... ' ," ..

.. " .. ' ,..., ,- -- ..

.. ....... t· I • ••"

.. .. .. .:' ......

~..... t .. • ...~ ......

' ..

. .~ ".. ..... .

'. . :.... :. ".~."\ .": '.' .....: .~....:.

" ..' . .,' .. :,.' :. .... .

Herr S ~ h m, i' d t :tr~g·dan~ch '.' üper' 'eine·', eigene'Arbeit vor ~. die':' .. >' .

sich mit einer 'ähnli'cflen 'Themat'ikwie die·Arbeit·von: Cor~in":b'e- .

faßt (K. 'S~hmidt, .O~'a ~~'aract'e~isation' "of cert.aini~firii·telY···": ':;' ..':-:

. divisible p~s·itiv.e·definiti, fun.cti6ns.and~easures,:,to:appea~:.·in::>.' ..
, .J.: Lahdon' Math. Soc·,.· , (1972) ).Di~· ·Resuita~e .. ,dieser Ai"be'it' 's t'eh~n : .•,:' .

• in' engem Zusammenhang· mi t' :ci~n·Resultaten··~on:..corwin~.·Oie. '~edEd~~':':':: :::
• ..... • ... +" .. .. • .. ... .. ... ~ • .. • •

·t.· ".". -. :".', +

": .... ~~~: ....

. .".. ~ '... .. . - ..
.. ....

I .. .. .". : ~:•• " • '... ..

.. .. .. :~~~~:.t
;;.~"r~.";.
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'.. methoden si·nd jedoch 'völlig verschieden.

. . ~.. '. .

Sei Geine lokci1kompa:kte.: Gruppe.'. ~ine positiv defini·t~ F~nkti,.on:..,

auf 'G' x: G' heiße von Prod~ktform,''~ennes zwei 'pos i tiv~fefi'n~ te·.

F~nkti~nen Cf 1.' . Cf 2' :auf: G g~bt,' so' daß ..~ '("x1 ;x2 ) '=' Cf 1 (xi')<f 2 (x2 ) .

. für' ~lle ,.x1~x·2.~ ·G ·i~t •. ,Sei ·T··= .~ (::.. ::1:..'ein~:.'.B"i5~:kt;.on.a~f ""':~';.:':: .' .

G x G mit· der' Ei'genschaft,. daß di~ 'Ai, J\uto~orphismen' vqn. G ·sind.:·,

Es ist .T (xl ,x2)':= (Ai x 1 ·.A2x 2 ·'-J·A3x1.~A4x2)· •. ': . ". ":.:'

Satz 1·
~ . . . . ... ' : ~ ~. ~

Sei ·Cf ". eine positiv' definite Funktion von Produktform '';;'ufG'x G"

mit «f(xi ,xi) ;:Cf 1. (xl) Cf 2 (X2 ). .Istep (T.Cx1 ~~2» ebe'~f~l~S von'

P;oduktform, so 'sindCfl und··ff 2 unendlich.· teilba~.~_.~~:· '.: .' .. '
• • • • •• •••• • • • r • • • •• •• • .~'. .. •

. ....: '. . ..... ... ,.:.:"'.:.'. ~.~. . -

derTopologi~;. so~ind unter den vo~a~ssetzungenl.·~·v~~.·~Säti:(·i<·;·

..dierunktionen.·Cf L und .·.Cf·2 T~u~iertrans f()rmiert~~onGauß~Maßen··.: .. '-":

im 'Sinne .v~~ Parthasarathy~ "'.::.:.:. '.': ::. '; ....:<;...::, ..... " ~'.>,:' .•.::'.::.. ,:.:.:: .... '... ':." .. ;.

. .

. Sind: ·f-l' ./"- 2' ~i·).~~w~Maße..:,_die ·die8ez.iehun·g ··T(JA.·i:;·:~)J.:2j.·,.·:·:··:.::'.

: = .'1 1 .'e'J 2: erfüllen, soenth~ntSatz' .2 "gerade:' d~.e l\u~~ag~,;·daß·.'..:':'.

'.f:l·' und~2;.:Ga~ß.~·~aßeim;Si~ne.vo~parthas'arat~y': s.ind::>:~-:,>.:.:.\::~,.::; .• :~ '~-' ' , .•

... .. .
••" 4 ••

. . H'err S c h' m·· e' t t .~ .r ·e·r .. ·.t~g Ob·er ein ··bei· .d·er··Fra.ge ·.d·er ...··.·.·..
. Einbettbarkeitunendlich' 'oft teilbarer':' .w-~aße.neu. eiits't~ndene~"

Problem vör~·.
. . ~. _..'-. :.
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", ~ l .. . -:. ~ •

.~.= .. ·V S(rn ) werde eine reelle submonogene Halbgruppe ... ~ '._;
'n~ 1',

. , . ...

. , genannt... · '~ine beliebig~ Halbgruppe ~~iße .nunsubmonogen ; wenn."

sie homomorphesBild einer reellensubm~nogenen'Halbgruppeisto

Ist. 'Geine'lokalkompakteGrU~pe" so heißt 'f4 (;. II"ll (G) einbettbar .'

. in 'einen'HomOmOI'Ehi~m~süber eine submonoe;ene •Hal~gruPEe ; wenn ..

. eS eine' reelle sub~onogene'Halbgruppe .L= '.. U '.' S( r n) .. U~d.:::·.· ..
. . . ·n·~_l.·. . '.

· 'eine'n' Homomorphismus' <p: ..~_--.:Jt,l( G) mit<f(rl )' =~:gibt ..:..

... ~err ··Schmetterer zeig·te nun,,' daß"jedes ·.unendli.ch ·o·ft·· t·eilbare· .... ::.
. .

· ~t~ac-Maß in einen Homomorphismus . über eine·submonogeneHalb-: ....
~~~ppe. einbettbar :ist 0· .• ' •. ' . '. . .•... : '. • "',.

· . Bekanntlich . ist :nicht jed~s unendlich oft teilbare, ·Maß·:tiEX:(.G) ...
. "

in einen Homomorphismus Über· ~+·.·einbettbar. . ." .:•.. ':'

.: Ist: nämlich G, d~e freie, ab~lsch~ Gruppe 'mit den .Erzeugenden·.. · ... '.'
."..

(x. >-"lN .. : urid de,' n. R.,el.a.t.:LOn,'en.:. x.~ .'= ·n.~n .(n~ i), so iS't~ClS .:~ .. :...... '.:'
. ,,~ 1E". ". " .

. . . : .Dirac-Ma~ .. f x.·unencllich· off<teilbar ~ aber nicht . einbettbaI<.:<.;' :
. .' , 1 ..... :-:.:.,. , ..

. ' .Sei~tin'(rik)k ~ i eine . ~ic;ht.· failende FOlge: natUrlici~er::'zahleh":.":::-

mit.(nl,o~:.,nt) ~ 1 fü~.l?>'2·~.'Sei·z·~=x{, z~'=~~ ~'",.~,zk~l::'-:·:·''':·:·
. '. . .. ".' ....' .'... :' ... " ':::" .'....:.... ..... .' ,'.. 1 .... ' .'. . " .... :'~'.>~::,':

: ..=ukzk: :.-. "kx'n ,wobed uknk . + vknl ~ .:.• nk-l~ .= i.(uk , Vk E Z ) sei •. : '.:
. k ", .. : ".,' "'.":' '.' '.' :"'::':" .

.Dann is.tzk = zk+lnk u'ndclie .von 'den' zk erzeugi:e' Halbgr.uppe>.. :~:...:
. .', . '.' , " " '...- '1' . ~ .'. '.' '. .,.. .' ., ' :'..~ .., .
. . submonogen, da 'sie gemäß .. ' <r (n

l
.... n

k
).= 'zk+i :homomo~phes.Bild ..•.

·1 l' " ", . " .
.··der· durch·. ~, -.- . ~ , •• ,. " .•.••.. er~e·u·gte·r:t .r~.e~len ·.submono·gen~~,:'··'

.', ". , ..... n'l ' . _. ·~:l·· ,'. n k . . :. ., ."' .

··Hciilbgruppe· ist.· E :istal~o einb~ttbar:: in··eine ~~bmoriogene':':,.~./
. '.' . Xl . .'. " .: <. '. : ".~ ",::,.:,.:'<,_.>

. Halbg~uppe·•.Nach einer 'Mitteilung' von Herrn. K~H~·.H.~fmann.::.' .<: ..,:,::,,:-'
•• • •••• ~ • • • '91. : .... t~ " • -.
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unendlich teilbare Dirac-Maß auf' einer belieb1.gen .-ab·els.chen

lokalkompaktem Gruppe. in' eine stibinonoge.n~. Haibgruppe . e:in~~: , .
. - .

bettbar ist.
.... ... . _-... -: .::" .

- .-

.Damitist die Frage offen, ob jedes unendlich· ·oft teilba~e.:' .' . '.. ·

W-Maß stet.s "~ubm~nogenlt. e~nb~ttbar ·ist.

Herr H a z' 0 d trug anschließend. über'dieGestalt nicht ,.' .~.':. '"
. l' . ....

injektiver .Homomorphismen <f: Gi + --- J"l'. (G) (G=loka~kompakte'., .
. ~. - ...

kompakte Untergruppe KCG U11dElemente x r (r ?; r 0) .des

", .-

Ist· ..Cf·· nicht inj ektiv, . so existiert stets ·ein r ~.€ '<Q~ .~ eine.:'.'
. .... .~ ., ".

Normalisators von.' l<',. "so .daß für r ~ r .gilt: " ..
,..' ". o· '.'

. u =.Cf (r) =E. . '. * :\. .('>t =.,-- r .' . .' x '.' . K.. Kr.·, "
".' .

. .' . ~ '".;..

..
..

, ' ..'

. '.
~... . .

•

.' .

"Auf' ma?(imal 'f~'$~periodi'sche~ Gruppen- gilt···.sog~r,..daß ~ll.e·'·,

'~r(rE ~+) vqn'derGestaltttr ;'f. x '*'''K seinJIlüs.sen.· und
r . . ,.,

fürein'Y" e' Q+' außerdemix . E K,. als0f'r'<= Ä~ist·.
o. '. '" .... r ö ..... .. 0 ' '. ' ....

. ... :."

·Satz' '. . .
. , , ..

• .. I •

'. r t+

·~s sei Geine'iokalko~pak~eG~uppeG'-:~~d.~s:···exis~ie~~·· ·ei~e.,·<. ~.: .'~ .." ..

s.tetig·e {nj ektive' :Abbildung'von G in' d'en· projektiven:times:·von.·· .

Lieschen Gruppe~•. Dann ist' 'jeder~H'omo~or~hismus"er·'·:··· :([l+:~:J"ll·(G;.··~;'
. entweder' injektiv oder vem' dei- "trivialen" Gestalt. ·r·~E ~ . JI: ,.~ •..':

, ." . " ",~' .,,:._ : . ' . r ,.; ",
~. ".4-

·.Der·, ~e.weis· 'wird' ,·.in' ,mehreren' ·S.~hrit'ten gefüh·rt.: . '. '. _. '.' ' ' ,.' .
" a" •••

.. . ~. '. ~~

. .

a)IHe xrk.önrienso geW~h~t.werden, daß'r --... xr.ein : :.: .

Homomorphism~s von.~tn+: inG ist mit xr..·~· ..·K·fU~· .einro·E·~-:- •.. '.':
..: 0 .. ' '..' " " ". . '. ,.'.

4 ~ ~._ ••+
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. ._~

: .. ","

"l, . . r • • ~.' '.'

'.- I
. .., . ~...•.. ~ :.

......
:.' ~., . ,.- ..:., ...... -10 .- '.:

. .
I • ...- "\.~....,,...

• ," • jI ...

.. .. ":.~... :..~ .. .. .-" . ;-: .: ~. . ..
. . ~. .;.. .

..:..;. ...... :.. "- ;.... ; ~.. ' .... : ' ..... :. .' . •• •• I ..' •.•• !.L.• , '" ......

d)Existiert'ei~e"stetigeinj~ktiveAbbiid~ng~on Gin. d~~": .' .. ~:'
. . .. ..: ... .." ........

'b) .W~nn' die von den· xI' erze'ugten Automorphismenvon K innere:. <.. ~

': Automorphis~e~ "~ind',.- ·s~, 'i~t 'der 'Satz"richtig~'" ". '.'.
.' ". ·.t

·c) FallsK'einekompakte' L:iesch~'G~uppe' ist und ~. ~ "-':"<'. : ,'. . .
. . . . .' .... ~. .....:. '. '. . '. . . .: '. .' .~.' ..... . " .': '. '. .: .... r . ~ '.: ~ . .

.. ein Hom~morph.ismus von tQ+ in die Automorphismerigruppe '~6n:' . >"
'. K ist, so daß,T' .für ein.r . ein innerer Autom~~phismus"" ". :

.. ,. .'. . . '.!'0 .. .. o. . '. . . . " .. . : '. :.'.

ist,' sind alle '~r·inner.e·:AutotnorPhismen,un~ '~er Satz. is~:::c:..

für Liesche' GrUppen'b~wie~e~;:: . : .. " . "."'- ":",,,,;.

. ,

. : .f;

..

'.111.: Urtendlich oft t~ilbare W-Maße auf MFP-Gr~ppen :

projektivenLi~es vo~ 10kalkomp.akten·GruppenGi <i € Il,- S6.·· .. '.";":

daß' jede Gruppe G. die EigenSch~ft'besitzt ,daß .jed~r· ./<:: .. '.' '..
. "... : ':. . 1 ....~. , '. . . .... '" . . .... . ...'..... . '.' : ....

Homomorphismus r ----f'-'r injekti" oder "trivialti ist ,dam1. .
• • • • L - '. : ~ • • •• p' • • .,. • •

.. .

bes·itzt: ·auch. G diese ··.·Eigensch·af.t ~:

.~: ~ '. .

HerrS i· eb' e rttrqg, Über.~nendlichoft·teilbare\-!-Maße a~f:.· ,

····lokalkompakten. maximal fastP~riodi~Chen-Gr~ppen.('~FP~Gr.uppen).~6r.':·.,
'.. • • ~ " 0 : 0 •• • :". • I • 0 .' •

:.' F.6Urie~~Analyse.'auf . 10kal~ömpa~t~nMFP·~Gr~~~e~:.' .~: ••. '<":'> ..~:>.~.:':"":::.', ·.:.':·,:·:e
o. ': ", ." 0 ~. ~: • , .' ~ .:. ,

. ' .: ~ . .

: 'Essei:G e:tne·.lokalkompak-te· MFP-Grupp~~ RepCG'> ;sei.__ .cli~'·Me~~.~:':,:,:::
• •• 0 .. ':. ~... ,. I .:. '",

. :

.. ' "~ .·der·: en·d11ch-dimerl~i.onalenuni·tären Darsteilunge'n'," ve~s·eh.~-·n·.·.<.:- .... .';: .. ':

.• :··mitder kompakt-offene~ T~POlOgie, . und' .dt (~) ..~i~Koeffi.z.i~~t~~~':i
. . ..' .. ' .. ':. ." .." ...".......... ". ..' ,... . : . ..., ' ':.; .~.:~ .;.;: . "':-:'

." algebra von G. Jedem'N aus dem aigebraischenDual.t'R.(GJ.·· ,..:::'. ':.:,:'"
• • '. . ' • "".' • '. • •••. '., I" '. , ••

.... :. 'läßt ··sich. e·ine ·au.f. ··Re·p(G) definierte Abbi'ldu~g' .N ·z·u,ordn·en'~:' .... ··...... ".....
~ ~ 0: •• .• Po ~ . " " •

.... 'VermÖge .' dieser Z~ordnun'g läßt.· s"ieh dt< G)* ·zu einer. Aig~~ra; .. · ' .. :
.. ' .' . . '.' ' ' . .. ,.,.... ", ' : -:':, ' ',' .~.

..: machen." . N heiße.' .stetig " wenn N s·te~ig·· is~ .•~ , rUr' . j e.·des. , .. :.';'.; : '.~."-:--.' ,: .. : :.,:.. ,..

....• r-~·.Jt~<·G>. .heiße .p-: =.t,.\.'tCG>: ~~~ie'FOUI'i·e~-·Tra~Sf·ormieit~·:.:vo~f< •. ::;

.~ ~.A.(~?~~ heiße ')?o~iti~ .de~init~Form, wenn .-.<fe ff):.~·:..O~fÜr>: .. ~.·,::,.:'·

... .... '+

~ 0 ~. ~... .... '1\" • • - • ... •

• ~44· .... ;- oII.~ ~, ......_.,_;_'_~..;""".;.•• _

... +••

"\ • ~ . ~: "... ~. r.

... -..
'.

.. ~ ~ .
______••41'~,••_.~~._. ...0.-_---.;..-.;...--'--=----._.---'-._.~_.'_'----:.......~--'-'----~.. •

                                   
                                                                                                       ©



•

.. l~', - .

alle' f E dt(G) ist, und negativ definit'e Form, wenn' gilt: !
- " - . -..' ' '!

, Cf(l)~ 0, Cf(f')':' Cf(f)',fü~ a'lie f€c&(en" sowi~,· <f(f)~ 0 ,.'."".' ~

"'für ai.le·'f~ tR+(G) mit' f(.e) "=,'.0. FÜr jed~s r-EJ1.~(G,) ist
. 1\ -.'. " . .

r-eine stetige positiv definite Form~
~ . . ~

Ist umgekehrt G eine .lok'alkompakte MFP-:Gruppe" 'so ·daß 'jede " :, ..'
. .

stetige positiv def'init~, Form auf R (G) Fou~ier-Transfor~ie:-·1:.e . i
- '

eine~ Maßes""EJ1.~(G), ist. (d.h. gilt auf G der Satz von
. .

·Bochner) _, . S.O 'heiße.' G .eine B-G.~~ppe··. '.~.' '.' ,'.....

'. ~ede Mo.or.e~ßruppe ist.· eine .B-Gruppe·•. ·· - .' .. :.' .

.' Jti(G)~~i im folgend~nstets· mltd~rvag'enTopö16gi~ verseh~n.

S,atz '1

Ist (r t)t > 0 eine Halbgruppe . in Jti(G)···mit'. 1im ~~.,; €e·:·' ,

'.' ". ··t~o>· .
.' - I

'1
<, I

." I

so g~bt es genauei~e,st~tige riegati'ld~finit~' F~rm,;auf. R.( ci )" i
.' : ,: .......' . i

• init ~t =exp(-t'f') füralle·t> 0 und "'fl(l) . =.0.• ··· ...' .. :

'. Ist umgekehrt Geine:Moore';"Gruppe'und '''t' eine:.steti.-ge .. '. I

. negativdefiniteFormauf.k(G) rni-t"'f<1r =' o,.$~·g.ibtes::.

'genau ein~ H~lbgru~pe(f-t )t> oi~Jll(~)mi~··ii~"rt.=·Ee"
· ··t.'4o.··.. ···: .

. .

so daßfA-t =e~p(-;'t"r)füraller,> o··gi1t..

. 2.' ·Levy.;.Khinchine-Formel fnr·Moore~Gruppen:'.:." :.:,:" .
• • .. ~ •• ~•• ... - , ,. #" .., •

. Sei G' .imf~lgen4enei~e M()~re~Gruppe. '-y€' R,(G)* h'ei~t ~;':. :" '.

primitive··.Forrn, :w~nn:~(fg'*) . =' 't.y·<f)g(~)"·-:f(·ED·:~(g) und······

:~(1) . = 't' (f) '''für alle' f;g .€. k(G )gi1t, (g~(x) ~ ~ g('x:-1.» .'. :, ;."
:.. ' : "'Ek.<G)*'. : heißt :guad;atische Form·,·t'1e~~'·fur:"a11e' 'f',g'€' ·~rG-)···· /,.':

,'. "'f(fg) .+ J\{J(fg.*.j .:~. 2('~(f)g(e)' + f(~)y<.g))giit··ull~'·fU~.:·'·'··~····:'·:
• ': • :' :: '.' • • ..: .... " ~. .: .• '. •••• .' •• , ,;~':.'" .,: '?, •• :. •••• !

.... 'alle"O ,6.. Rep(Gl. die· l1a.trix :'.1'. (.D)· posit:i.v -de~irtit ist;: .. ;' .'. .';
" ". . . . "'." .' . - . . . '. . . . . i

• f • .".' I •
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: - ."

".. - ·12 ....

.. ..... .
.' .... '-,f, :' '.;" '-:. ;". ::. . ~:.:...:. ~ , . . ·.,s'·· ... ,'.

. " .

. .' Ausg'ehe'nd vom' S'atz von' RU'nt .übe'r . die Gesta'lt .des····· ..
: ~ ... .

•

..,
-~ '.,.: ......;.

.. 4 .

-L , ' r ..

. -, :. ..... ~ -' .". '. '4' ,
.. '" ," I

Ist·

:'1.l: Jt.~(G~lel), '~odaß' für 'all~f € k: (G)gilt:" " ... ~'~' "" .

. ~. . .' .

:'. irifinit~simalen' Erz~~ge~'~·~~on·.Halbgr~ppenvori .W-MCJ.ßen·· ... \'

.' ". :aufL~~~GrUpp~n~·rhält·man eine 'komPlexe'Fu~ktion.~<.:'.:".':'.

. . ' :~.~Uf,~:cX:<k.,(_G)~. S~)d~~' gil~:'''''': '>, .;~ ..":::.-<~'." ":'<:.

.". ':~'(f). ='1'l(f) +>),2 (~;- + J:··(i(x)·-: :f(e.'.'-: .:t-(X~f)}':~.~ (x)
_ _ .. •. • .. 4. • • • ... ... .~. •

. :":'. Wird umgekehrt y durch :diese'.~biJneidefi~iert,.' so .gibt·es,..:
. .~. . . . . . ."

. ~tetseine Halbgruppe (,M.t)t >'0 mit .' lim,"r~ := .:E e""~ 'so:':" ·
'.~. .,'". "." .... :.' ~., -':.:t\·o.:.·:· "-.' .. '....: ..:,-..:.. . "'. "

",. .' .4., ..

. .'" ·..... :daß ~.t·.:·exp.(~t:'r.~ .·:f~r·~l~.e-t.~.~"":'::·,:--i:,:::,·'::.:··.·:.:.:·::..·:~···· -.,".:.,'~' :::' .'. '::,':'"
;. . . J.;..

. 3 Gauß-Verteilungen:.au(.:i~kalko~pakten·Gruppen,;:·;···. '. i':;:""" ,:.:.....
.' ." . . <:..... ',' "';".'.: ,: ..'•.:' ,: .. :.:. :":r""'~"':: ':" •. ; :,:'::::-::: .."'." •
.' :.<Es·sei.G· eine: .lokalkompakte. GruPPE7 '.< ~. ~ ~" (Gl··':und.(.Y··t):t' >:-0' .~:, .

:.,.'. ,.:. " , '.- ',;. '1:'· '. '.' " : '.'.,'. , ," ; ..;' - " ,"'
. ,~ine ·Haibgr~l)pe .. i'n" ..j{' ·(Gl:· 'mit .~.: =,V·" '~>.,!!" h~iße,·.·-: '":.',.:J'~' :....:.: .. :,;' .

. . '. " . . .. .'. 1 . ," .' . . ."'~" .. , "', "". '.

'Gauß- VerteilÜ'ng ,wenn'gilt':~:~:';'::' .,', :..',.'.' ;::. :':" .
. :: .' a) ~" ist: nich1:.entCirtet, ".: .:..' ':'. ::. '-:'-~':'::.:'<- '>:,: ..... ' ":' .•........;..... ' ..:.. :

, : Ist' '''i . eine: Gauß- Verteilung; ~o· wird· ~. von der .'Zy.samm~;n- .:: .
~. . . :.; ..

. •'~':' ..hangskOmponente.~~.~on:·~ .getragen~' Istllmg'ekehrt ·G·:.+.{e.l.: .. '~~'·':·'

:. ".: ·.:·~usa~~~hän.g~nd,:. so.··exist·i~·it ..~Uf G·.ste:,:s;..eiJ~e·Gau.ß-.::': ... ::":;~';::'·~;':·::':' ..... , .

.:. <' .. : Verteilung .:. :.' ...... " . ~... :': :.;...:... :..: :' '::., . ' ... - ".- ....:.... ',':': ~:. ··c·.;..:·,· ...· ' .
.' . " '~, . ", . " .' . ..:.: ":',. .... , . ,: .", .

. '. Auf Lie-:-Gr~pp~n'stiJrimt"(iie Definition'. Uberein. mit ... de'r '..::'.': ";' "..'.. ':'. '.' .
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durch den Satz von, Hunt nah'egelegtenDefinit·_ion.· ~~t Hilff'; .
. . .

-der' Levoy-Khinchine~Formel (Sat~z O 2 )..1äß,t sich .·.ze~gen, daß",

sich der 'obigen Definition' der Gauß":Vertei+ung dfe ·pefi'ni':" ...':

. tionen von Urbanik 'und Parthasarathy( auf 'lokalkonip?-kt~n .' .. :0

abelschenGruppen) und tarna,~ .( auf kompakte'n Gruppen)'· .. ..

to.pologis'ch~n .Räumez:1··vo~.- '.' .... .- .. '

a) Herr D ·e: t t w· e','i 1 .e· r' trug über .·Maße. auf·.n~klearen ... :..•

unt·erordne!l_

. . .

.IV~· Vo~träge'ilber' verschiedene Them~ri' '.

...- . :

.. " ......

•

.Es. ~eienXedn vollständig regulärer . Raum undlßx' der' vo~,'" .:

den off~nen Me~gen ~rzeugte Borelkörper •. J1. b('~) .bezeichne.·
'.. ' : ' .+ .' -

....

den 'Raum'. der positiven, ·beschränkten,. st~affen·'·Maße auf' .:'

·.(X,· t8 x).·.. ·Jt:~(X).: lä~t:sich als'T~ilmengedes ~OPOI0gisChen"
.' . ..' ... 'b . '. '.Ob .
·-Duals ...Jt(X)··von ·t (X).:auffasseri·'·~.·:J1.. (X) .s~i. ~it··der von.. '

. -' ...:' '. ..... + '.'

~(J1,Cb).ind~zieI'tenTopologie·versehen•. seije~~~.:(Ei)i€I .

. . (I gerichtet) eine' Familie VOllständigreguiä~e~.R~:r~ine·~.Fü.r:..·.

i (j '.: seie~ 'f~rner .stetige Abbildu'ngen ~ij .: •. E1·.---"'Ei ·g~g~b~n:~

m1t den ·Eigensc~aften(a.).'Pii .:'lE
i

,und .(b)·Pik..:·~,pi'joPjk ... ~ :.',', ..
tari~ j-" k·~ Die p,', 'liefern ·~t~tige.Ab·bildUngen~o~:J1..~(E,), .'

. .. .. b "'].) ,.... .:, '. ..;:'." . b J..
'in J't. +(Ei}' und man kann den .pr.oj~kt.iveri·,Limes:·::·lim. Jt +(E'i r "..
. ......, . .' .' '. ,... :'., ..; ....' .. ': '~'" . " , ' ." '..:..>.........-. .~ . :.'.. .. ' , .

~ ... • ... • 1 ", • .. ..,. • • • • .,:. • '

. bilden • Ist.E: lini E.· und bezeich~e.t:',p >: ·E.~ '·E .. die ... ,,: .'. .
. , , ]. . . .... . ,~ .,.". ': ...... '. '. :.: ]. .' . ", ..... ', :

'. 'kanon~ische'P;O:~~:tion'inEi" .5'0 .~·~t·di'~: Abbild:U~~":~.'·~ ;-Jt:~(E';'2 .
.. .. .

. ,

liin Jt ~ (E. ), "cf'efl~i~~i"~U~Ch'~:P(r-;',~=..(..~ ~'(f) );~:,·~·.~i~·~;·;s'tet·i-ge:~·
.~ : , ~ 1.. ' > .' "~' .' .."'. : ;: ".~ .~ ,: .. ::. ::; <.<:. ,>' .' ': ~ :

~rij e~t·i·on'~·.. I:s.t C!E ,.:ein i.sou's11'ifsche·.r & Raum; <d ~ n·~;J.,B·iid.·~.ei)le,r·~:iS'=7~~;.J~'

~t·~t·igen.: Siirj.ekti~ri·~-'~~f.:~i~e~:"POlnisChtm'Ra~~:' 'so:gilt' dä;Ube; .
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•
..... ":'

• "pi"·

.' .•, •• , .. 4·

..... '." .

", - '.: :..,' " .
. ,.. :

'<'.- ': .. ':', ' ';
." . , ~ ~ ., .. .., .. . " ", .,"."

• I ."~. + ~. "._ "'Ir .~..... '. ••

.." : ' , '... : . :~'.: " ." .
.. ' I.· ....

;" ;

" .
" ....

m'a~ ".im N~1 ipunkt) .

Transformierten,: .' '"

.JA ist .genaudann 'eine: G·auß~v~,rte~IUng".·.we~~für di~' ~our.~'e~-..·

transf6rmi~rte.A: :E~' ~·c.:.gilt'.: '~s .·gibt ,·~i~. xo.€.~:und:,~.,:.;:>.
. ." . .. , .. . . . . " . . . ' ... ,':,', ~ .' : ": , ..~ ,.' " ~; .. ',,:.".' '.:; .. ' :.' " '" " :, .'

e:lne. ~t:lgelJ.neare.AbbJ.ldung T. : :E~~.':E,~'m:lt, (:.'.i·r~ :/v'?!;1:: .. .':".:

·<'T(X~) ,x '> ~~';·~'für.,alle, ;'.'E ~ ,'.,-: so da~: vonAder'GeS~~ltist ~•. ':.,: .

. : ~(x') = exp(i:<~ 'je ,> _:.<.T(:x' >. x" ):" :: :',';'.,:': ," . .
. J - . '. " '. '. 0' , .' ' /,,:, .' .' " :.:'. ': :' "

14

Diese Defiri~tion. erwe'istsi~h als"äquivale~t'~u'r. bekannteIl.··.·... .' .

.Definiti~n der Gauß-Vertei1UI1g mit Hilfe d~~.Fourier~.·:······:::':·'::'."
" '.' ., .. ".. ' .:' ". ". ", ' " ', :, :'w:.:· '

' ... '

': ., -; . : ; ~.

.. . . :.~ .". ..

~..... .
~ • a •• '. ....

, ,.

a) IA.ist. unendlichteilbar':k '.' .

b) aus~=-Y*(e-U)'I:L: •... ;! )mit ?tEJ(~U:) und' ~EJ(ld;)....
, ,,:' " .... ' '". ·k~o·. . ' ." " ' .

. ' ....

' .. " ..... '. ""'. ' .
. : •. .... .~'. ...4'

". .' ." . .." .. ".

.gel.ten d'ie ob.igen Aussag,en insbesondere' 'für S6us~in~~he,.

, '

,Raum E· ein proj'ektiver' Limes von 'Hilbertr'ä,umen ,·H·~ , ,~st, . ','
'. . . . '., 1. '. ' .

~ ..... ..,.., ,

durch (Mo.) * ('J. ) =(""- ~ *".'), so ist P außerdem einI ~1. 1. " ',. 1-1 1. ' .

Halbgruppenisomorphismus . Da jeder vollständige' nukleare.··.

Satz'l

. '. '. '."

lmendlich .teilbar folge stets 1 =·t .. E. 9:(t> 0 ,.E Ö =Pu~kt-
I' •

.vollständige nukleare :Räume.· Sei. E im .fOlgenden' ein solcher' -.'
. .

" " . " 1 . ,'-' .
Raum. Ein Maß r- €J1.. CE) heiße Gauß-Verteilung, wei-tn: gl.lt:.·

. . . b'" ,
lst p.(E) = E.· fÜr 'al1e i, so sind. die Räume Jf+(E)'

1 .' 1.

.und 1im.· Jt ~ (Ei) unter der {\bbi1dung ? homöomorph.
+-- .

'Sind die Räume Ei 10kalkonve:Xetopologische VektorräUine ,::':';,
. ,

. und' definieI"t man ein 11 Faltungsprodukt" auf 'limJ1.. ~'(Ei) , , .:.
4--- ,
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- 15 -

b) Herr' S' c 11 m i d t - trug' über Zufallsmaße un~ s~i:etig;:~'

.Tensorp~odukte vor.

Sei <.12', Ot ,P) ein ..W":Rau~.und.(8 0 die Menge der' relativ

kompakten Borelmengen ·Bvon IR. 0 'Eiri Zufal'is~aß; ist· eine

Abbildung'X : teo x n . -.... lR.. mit' den' Eige~scha.ften:.

a) Sind Bl ,B
2

(;(ßo'disjunkt; so sindXCBo'o) undX(B2'~)

unabh~ngig, und esistX(B1 B2 ,·>..=. .x(Bl~o).+X(B2·'o)o.·

b) ··Ist .< Bn)n E:N ·eine.Foig·e· paarwe.ise ·dis.junkter M~~gen .

aus ßmif . U .' B 'E (ß ~ so'konvergiertX( U .B,· j'.' .
,0 . h ~ 1 n. . 0 n= 1.·.,· n· . " .

·.stochastisch. gegen}«V' .. Bn , 0 L
'. ...' " .. 'n'~'l ....

c) Für je~es r,€.R· ist.X([rl ;e)' ='0

'q)··X(B",·) ist "meßbar für: alle B.€(ß·· •. ·
.q

..2 ~ •••

"

- . . .
. ..:..

.: :':

•

Jede meßbare Funktion y.:.Q ----.. IR .definiert eine Dar-' .. •
. 'y..' . . ,~'. '. "..'.' .

. stell~ng lJt.dep reellen Geraden'~inL2(J'l :~Pl durch .

eU~f) (w) = (exp itY(w'» f(w) . (fEL
2
(h,p».

... 1'. •••• •• - • •

.. Di~ Restriktion de~ Dar'stel:lung ui 'a~f'den von{ü~··ll.·:·:-:.:··.::'·:·· ' .

. erzeugteri:.zYki.is~hen Teilra~m 'von 'L
2

( n: ,P)'i~t' eind~ut:ig:·.:<···:'., ..
. '. '.' "'A .

: durch' das positive Funktion·q.l <f~<'t)·.= <u~ l',l)='pyet) ': ..' : ."
. . '." .

bestimmt.' Is't X' ein Zufallsmaß', so defin'iE!rt .auf:·.ciiese Art.'.:':':'.

die Familie. X(~" ~ )" eine: :Fa~ilie"po~iti~defi~it~~:Funk'tio~~n:'
{er X(B)l mit den tig~n~chaften: .. ':" ..' .:';~:' .'. :: .':,,:;,< : : : ."~ .'.: -:.: ;'.' ::

a'.). Cf X(BU B'-'= <f X( B'): <f xe B l.·fÜ~ 'di:sjunkt~"Bl',B2 €'.(ß0::': :".:
.' " l' 2 '. " 1 . .2, " ' ". ~. : ., ... :

'. . ..... :".....;': ... : ... ", ....

. . '. b') <f X·(. U. . B·· .') .. =, Tr CO
X
' .( B' - :)' .. fU~.·JedeFolge·paq.~.wei·~e.· .....

n'" l.·.~... , '. 'n".". n ~ l' ..n.. . :J'

.... disjunkt.er Mengen i~ß' 'mit ·U.. ·"B .'E:~ ..•....... "
.' ." '. . . . . 0 .' '. n~ l' n 0
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:'. ';.: ".
. ~.,:~ ..

~ .'. .., ....... ... .

10',,_·.-,.,

..,

~ .. .

"

...... .
r .. ; ... ~.: ,.

. .:. Im folgenden sei.-Xdas delir Wiener-Prozeßzligeordnete'"

.'''', :Zufallsniaß~ Genauer ·.·bezeichne 'X .ein Zufallsmaß .mit de~'

.' ····.··'zusät~liche'nEig·enschaf-t·::FUr alle BE ,s' ~~i X(B ,.~. ):; ;~~'::.
.-.... .:... ' .':' '. '" . . ~ ..: . '.' ' ' . _.' 0 . .. .' ,.... _. :' .." . ::'~, ..:>'.

.>... ' . :.. 'n6r~alve.r~e:il t··· mit.: E (X (.B·, ~. ),l '.' = o' :und. V·ar(·X (B,·. ) )'. '.;': '.'" .. ( B.l· ~"'.: .:..

:-,:",., (Ä =. Lebe·s·gue~Maß auf IR). ... ".. "': .:" . ';.: .. ' .... , ,;"::':::>"';

.... '.' X 'läßtsich zunä~hst·.~itHilie:·~~s·w·~ene~sc~enIn~~'g~~i~'~<'~:;::I;i,~i
, ' ,." . . . . . . . .' . . . ' . . . .... . ' . - . . . .... :" ; :,.~.' :'

::zu einer Funktiort X' :. L
2

( I{, Ä.) x. !2~1R ·.~ortsetzen,. · .. '~·::i

'. . ,;.,,' ". ~. . .. ': ....., '. .... .' '... .' . . .' 2 '. . .' . .' _.... " ».' ..... ~:~. -.
so daß E(X(·f ,.• ). ':'. ·o.···u.nd .Var"('t(f·,· ». '.: nrß '. fUr.:'al·le· .. :'.>.-. "','.

. : '. ·.·f EL2 (IR , " )..X' ciefirlie~tein~ Dar~Üel1~~gVOnL2(IR: :~i):" '.
.'·inL

2
C12.,p'} d~rch:. :.. ' ::.:'::. " "'< .'e <." ", ~

.......
:~. :,:' \. '

Ausdfeser'gewinnt 'm~n,. ·indeminandieDarstellung. au:fden;>,"::

.'. '.' Cf <f> =(Uf l,1>";>exp('-,'2' nfU •. ). fUr.a1l:efEL2:rlR ~~J.': ... ".
.' SChränkt·nian.'.· 'auf den~~h\o1artzschen'Ra'u~'r: ein,: ~c:)·· . ,;:.; ".: ,,-:,:.. ,':.•

. exis~iert~in .G(mß~che's·. Ma~l~~··.auf dem:Distribut'i~~enrau~":T:.; ':'.: ....

.. ' .:Clesse·il.. FO\1rie~t~~n~formi~r~e ... g~~~d~··.<r.:ist' •. ·Ma~:.·:gew·~.nri~:';::·:':;·~<"··'.':"::·i:·.·.'
'.' .' ':'auf' diese' .Weise ..eint::zu u{ unitär' äquivalente . Dar.s~ellüng.. ..... '.

. ". ::'~"'::'Uf 'von L2(' IR, ".: ).:";'n 'L2 (' 'j.-',~l.,.·· i~~em..man ..cS~~·~1:.::<·~:" :"~.: :',,::,::.,,::::, .;:'.' .:
'. '''<.' '..•:',' (U'{~ )': (x) ':: (~xpi<f~~> 0> (3'( x):·:'-(pG: '~.'2(T' ",fA.l):"~

-. . . .... ,.. ". . '. . . ... ". ' .. I"' .. ".. .. ... ..' ." ..
.... . .

. .:,', .:: ';.:::.:.:::.: ::::.e'::
n
R::.~:::e·:::gS:::k~:;~ ..::::·:::::;;:~~;n::':::~:::h.t:::·.:~;,c~::'/'i·~~'

.. . .·.,kann,ergibt sic~ :fOlgend~rJil~ß~n:'Es' s~i"Exp(L2(R',~:n~.:d~~~.'.·r:

.....:'::c'" :::," ,:symmetrische .'~oekraum'·Ube.r:.L2 (' ßt,' .~;.~:)~ ,": :.:' .':~: ::·:·:':'(S}.~~:,::~·i,::::.:;;,:/~:::::~;;,':l:;.
..':.' .'. -< ~.': .Exp (L2 (' IR, Ä .>-> .. ='(..;. L~(lR,~) (f)L2 .;(IR,~l)(t)· L 2 .. · ,< ~',' ~j\ ) ,,,:;.

':.' ,~'-':'~: ',:..' '.~ ." :"... <. '.. . :.... .... ,~ .~." :'.:'. ';:'::::' ,,:.' ~,.:'.~{ ,',.:.,".', ',... :'., <,.:'. :;_......::.:~-: ..">: ..-,e.,::':.: :.::" <r~·,;i· :~,t~.'~~~~~~~~;~i:~~~:g,:'."~,,:.:l.
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b · L' ( S ) ( ro n, ,,' ) d R' . d" •. d" · h' • '.'wo. e1 . 2 Ir\., A en. au~ er]en1gen·· qua ~at1.s.c :;tntegr1er-
. .

. baren -Funktionen auf IRn bezeichnet, welche sym~etris~h'i~

ihren V~riablen" s:lI1d ~ Für f ~ L
2

( IR , 'A ) seien

Ex P f -= I Cf) f e f (!) f (8) f 0 f· ID
.W·fj!l

und' w( f)= Cf( f )Exp f.- .

Da.<wef l ),·w(f2»·- 'f<f l :f2 ) ist, ist die Darstellung ' ..
. .

f ---+. WfmitWf w(f 2 ) = w(~I+f2) unitär auf Exp(L2(~;·A)"-..
1 . -' ....': 1

. .

'. W
f

ist unitär' äquivalent zu U
f

·.; da w(o) zyklisch "und .

.<Wfw(C).,·w(o»= Cf (f)ist•.

.Anschließend wurde gezeigt ~ daß sich Exp( L2 (IR, 1» (und dami -t ...

. auch L2(:r ' ,t'- ) ) als stetiges TensorprOdlik1:··im Sinne von· [3] .' .
verstehen läßt, und die Darstellung 'W

f
faktorisierbar ist.·.· .:.' ..

.Die obige Konstruktion läßt sich folgendermaßen. auf nicht..,. ..
~ .. . . .

kommu.tative Gruppen Ube~tragen: Es· -s~i, G eine '19Kalkompakte.

Gruppe mit abzählbarer Basis·d~~.Topologie,und.essei-

Cf: (ßo x G ~.C eine Funktion ~it den 'Eigenschaften: '. . . .

(l}Cf CB,· ) isteine stetigepositivdefinite .. Funktion, '" .
. .

.::·(2} ,·(.,x) .. ist ein k~mpl~xwertiges,.inultiplikat.ives : !,

Maß auf 43 0' .

(3Jcp({r},x> .= 1 fUr,"jedes r ER > .. . .'
· Dann liißt' sich hieraus· mit ·de.n.Method~n'VOn . (2J.und· [3] ..

· eine unitäre. Darste:llung ein'er G~upper( ER ~G) .von· .
. . . . . . . ~

.. Funktionen '1":. IR. .~ G ko~s·trui~ren,die. auf·eine~llTeilrau~·. . •... .

· H" eines symmetrischen Fockr-aurrie's .Ub~r· einem. Hilbert~a~m wirkt',.' .

d"ort zyklisch'ist, ~nd .ähnliche Eigen~Ch~ft~h besitzt ..wi"e die :. . . .. '.. ..

Darstel·lung W im vorher beschriebenen Fall.·:Diese Konstrukt; {on. ;

die für die 'Quan~enf~ldtheorie von Bede·utung.' ist.,·geh·t. lir- ,

sprüngl-ich auf H.Araki LI]' zurück ).,lnd wurd~ .in [2] 'und [3] .

..
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'. ',,: ' ..~:~. . ':,,'~:'.~' .
.:.. ~c ",: -; .• -.' .'., ~ '.' ~. .'". . : : •.••• . . . '.

'::: ". :- . 18-- '.:'. :.. : ,". "
. . ": ,' <"':' ";". .

' ..'- " . - : , '.: : .
~ - • - - .... I' ;

.- . ~ :
1,0 ':

'. ~. .'

',\0 " -.

.'. «(llH. Araki " Factorizable' Repr,esentations of·. Current . Algebra,

...... PubI." RIMS,' ··.KYoto·,· Se~~Att··' Vol.5~'··.N~'~·,· 3'.,' 361-422.·····
- . ... - ~.

(2]K. R.' Parthasarathy, .K. Schmidt,' Fact~rizable ....

Araki-Woods' : " .
f' •••

' ... 0_ p ...... _.

. : , ....

~ '\. ·0' .

, .

Embedding.Theorem ,Acta Math .128 .e 1972), 53-72 ..·' ,
. ' . . . ' ~.

Parth~sar~thy,: K:.Schmidt, Positivqef.inite·kernels.,;

continuous" tensor,products ;andcentr~~. limit ;.-< '_

.. '... theorems: in prohabilitytheory,Mami~kriI>t (197i»
•• 0 _

._~) Herr' S c 'h' e f f 'e' r. 'trug' Ub.e.r .. 'proje'ktiv'e Systeme in der'·
I ~. ~•

. .
~ .; 0

~ . " .-.....

Sind fUr, .a·lleElemente • i einer .get'ichtet~n·M.enge:tObjekte::Xi .·.i:·
• • . ' • • . ' • • _ • • ~ • 0 -.' • 0 0 0 or : . ' • •

und Morphismen "'r.. : X. ~ ':.x.' fUr i ~ j gegeben mit den' '. :.-
'. ' .'.~. :. 1). , J., ..' .' + . '. , .. ' '.. ' ' ,. ," ..

Eigenschaften: . (a) '. ~ ii = lX ~ ,.. (b) ."'t' ik .:'''r i .0 .~ • k: .'.' '. ..' .': .
. . '" '.' '. 1. '., ' . :':, J " ]. ...;. " .

• ~ • .,: p' ,~ '. ' ' •••, _~ ' .. ,!l;.••

fUri~ j ~ k ,'SO heiße. (Xi:~"'rijlein'ErojektivesSystem •. ::~ ..•... :.;•

. . ' Ein Objekt X· und'eine ·.Fam·ilie.:(~~ ) · eI von 'Morplüsme~ .. ':: ." ... : '.:
• • ..... .. " • •••• • • '. .' .... ; ......" ,:' ••••~. ~ ,:'.': > ',' '.' ~ ... ' •• '.. ~':':'" ••••••; •• :: •

: ~ .,: X--e..: X. mit ~. ~·o ~ .• ~ .=.".. fUr i E j .heißeeine '.' .', < .'.': .

; .
- • ~ 0"T.- ~ 1", ~ :..

.;In der Wahrsche·1.nlichkeitstheori~:"gibt,es ei'~e R~"ihe von' ..":" ..

Sätzen~' .dies·ich m'it ciem;·probl:em'd·e·rExist~hZ.p'rojektive~ .... ~ .. : .. '. :;
..

Limiten'in Kategorien: b·eschM.ftigen,· der."en 'Obj ekte·· gewisse' ',.,.' .. '.' :
r • ~4. • .-" _. -. 0 ~ ~. _ • .. 4 .. • • _ •

... ,. .. -,,_ .... .".. " .• r. / ......

• • '". ~ ~.".. 4 ~."

".- .". .. .",' ...... , ...

• '.p ••' ,"

...,. ".~": ...., t.

. ." "~,~:,··~~~~~~·~~~:~~:~i:~·;·~:~·~::~~'.~.~~:~~~~~-~~.~~.'~~:~.~~~~~'~~':.~;~~.~,i~:~:~~~~~~~:~~ ~. :

. . ....
.. .

, .
..

• -f ..

..-:. ......

:. • '. • ~ I' • ~ .. •                                   
                                                                                                       ©



•

19

Wahrscheinlichkeitsräume unp, de.ren ...Morphismen· 'Abbildungen

mit gewis.sen Meßba~kei tseigenschaften ~ i·nd. 'Gen'annt .sei,eri

hier nur 'die klassischen Sätze von, Kolmogoroff" Io'ne'scu '..

·Tulce'a' und Proh·oroff. Beim .Satz 'von', K;olmC?gC?roff etw'a ist I, "

das System der endlichen Tei.lrnenge,n' einer ~orgeg'ebene,~ .' :...... ~~ ..
, '

Menge .T. Bei den Objekten ,'des proje~tiven. Systems, h'ande.lt ':.'
. ,

es sich umW- Räume ger Gestalt C lR li\', 4' lil ,Pi)' unddie.

Morph'ismen, sind wahrscheinlichkeitst'r'eue Pro]- ektionen T _~.
, . " 1~

auf'ge~inger-di~ensionale Teiiräum~.

.. , ..

Räume und deren Morphismen sog. stetige Diffusionen "sind·,.··.
, , .

d. h'. die" Morphismen: " 'r:" X~ '. y ,dieser. Kategori.e.·s ind" .
.. .

submarkoffsche Kerne mit derzusätzlich€m Eigens'chaft, daß

fÜr alle f~ e b
(Y) "gilt:. (1'f) (x)"= J f(y >y (x,dY)€L b (X) .:

,y,

Es gi~~ '.der·

Satz

In "l:K,Dbesitzt' jedes'projektiveSystemeinen projektiven'"

·Limes.
. .

, .

. . .'. ~ .

..E. Dettweiler.{Tübing·en)·· . ""

.~.~:..:,
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